
 
 

1 
 

Rundbrief  

Juni/ Juli 2024 

 
Liebe Aktive, liebe Freundinnen und Freunde der 

Lokalen Agenda 21 Heilbronn! 

Das Wichtigste zuerst 

EU-Wahl und Kommunalwahl am 9. Juni 

sind in diesem Zeitraum das Wichtigste. Für uns hier sind es vielleicht die Kommunalwahlen, denn je nach 

Zusammensetzung des Gemeinderats können entsprechende Aktionen für die 

Stadt mehr oder weniger umgesetzt werden. Planungen gibt es viele, z.B. aus 

dem Landschaftsplan 2030, der jetzt als Kurzfassung erschienen ist, und in 

den Bürgerämtern ausliegt. Er erklärt ökologische Zusammenhänge von 

Böden, Wasserhaushalt, Klima und Luft, Pflanzen und Tieren und geht auf 

Wechselwirkungen ein, etwa wie sich Änderungen der Flächennutzungen 

auswirken. Aber die Umsetzung erfordert Budgets und die Prioritäten 

könnten evtl. nach dem 9. Juni anders gesetzt werden. Aber auch die 

Europawahl hat unmittelbar Auswirkungen auf uns und unsere Umwelt: der 

„Green Deal“, den Frau vd Leyen seinerzeit mit der „Mondlandung der EU“ 

verglichen hat, ist in Gefahr! 

Ein wichtiges Datum für die Nachhaltigkeitsbewegung in Heilbronn wird der 24. Juli sein. Es wird das 

„Netzwerk Nachhaltigkeit Heilbronn“ (NeNaHN) auf dem Theaterschiff offiziell gestartet: 12 Akteure und 

zwei PartnerInnen haben sich nach diversen Workshops, Gesprächen und Vorbereitungen als Startteam 

zusammengefunden, diese Plattform der Kommunikation, Kooperation und Kompetenz jetzt praktisch zu 

starten, dann schrittweise auszubauen zum gegenseitigen Nutzen - offen für alle Interessenten natürlich. 

Aktuelles aus Europa 

Gratulation an die KlimaSeniorinnen in der Schweiz! 

Sie haben 8 Jahre lang gekämpft und jetzt in Straßburg einen historischen Sieg errungen: Der Europäische 

Gerichtshof für Menschenrechte gab ihnen Recht, dass Klimaschutz ein Menschenrecht ist und damit 

Staatspflicht ist. Mit Hilfe von Greenpeace klagten die KlimaSeniorinnen Schweiz vor dem Europäischen 

Gerichtshof für Menschenrechte mit der Begründung, dass die Schweiz eine ungenügende Klimapolitik 

betreibt und damit ihre Menschenrechte verletzt. Am 29. März 2023 wurde ihr Fall vor der Großen Kammer 

des EGMR öffentlich verhandelt; es war das erste Mal, dass sich der Straßburger Gerichtshof mit einem 

Klimafall befasste. Was das für andere Klagen bzw. Länder bedeutet, kann man im LINK nachlesen. 

Aktuelles aus Deutschland 

Cem Özdemir sieht die Lockerungen von Umweltvorschriften für die Bauern kritisch 

Das EU-Parlament hat nach den Bauernprotesten für abgeschwächte Umweltauflagen in der 

Landwirtschaft gestimmt. Es soll Bauern bei der Erfüllung von Umweltvorschriften mehr Flexibilität 

zugestanden werden. Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir hatte schon im März bei der von vielen 

Partnern unterstützten Lockerung „massive Fragezeichen“ gesehen. Die Regelung sei „nicht aus Jux und 

Tollerei“ aufgenommen worden, hatte der Grünen-Politiker damals betont, sondern aus der Erkenntnis 

https://www.greenpeace.de/klimaschutz/klimakrise/erfolg-klimaseniorinnen
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heraus, dass die Fruchtfolge im Gegensatz zu Monokulturen wichtig sei, „um Bodenkrankheiten zu 

vermeiden und dafür zu sorgen, dass Ernten dauerhaft sicher sind“.  

Aktuelles aus der Stadt Heilbronn und Region  
Grüne Wärme aus dem Rhein  

Die Flusswärmepumpe als Baustein einer klimaneutralen 

Fernwärmeversorgung. Teilnehmer von Heilbronner 

Umwelt-gruppen haben im April die Pilotanlage einer Fluss-

Großwärmepumpe (FWP) der MVV (Mannheimer 

Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft) besucht. Die MVV 

plant bis 2040 treibhausgas-eutral zu sein, bis 2030 nur 

erneuerbare Energie für die Fernwärme zu verwenden. Auf 

dem Gelände des GKM (Großkraftwerks Mannheim) wurde 

nun eine Pilot-Anlage einer FWP mit einer Leistung von 20 MW installiert, die das heiße Wasser in das 

Fernwärmenetz der Stadt einfließen lässt. Die Gegebenheiten am GKM sind ideal für die FWP, denn die 

Infrastruktur am Wasser und die Anbindung ans Fernwärmenetz sind vorhanden. Das Fernwärmenetz der 

Stadt besteht schon seit ca. 1960, und hat einen Anteil am Wärmebedarf in Mannheim von > 60%. Es 

erstreckt sich bis Speyer und Schwetzingen (Länge 600 km). Diese FWP ist eine von fünf, die derzeit in 

Deutschland an verschiedenen Standorten errichtet werden. Die benötigte Gesamtleistung der Fernwärme 

ist im Sommer: 100 MW, im Winter 1000 MW pro Tag. Das Fernwärme-Medium wurde von Dampf auf 

Wasser umgestellt. Dazu gehört ein 40 Mio-Liter-Wasserspeicher, der das Wasser auf 99°C hält und für ca. 

6 Stunden den Wärmebedarf abdecken kann. Der COP (Coefficient of Performance) ist im Mittel ca. 3, d.h. 

dass ca. 7 kWh Elektrizität für die Erzeugung von 20 kWh benötigt werden. Die FWP dient als sog. „Real-

labor“ und wird wissenschaftlich begleitet. Im LINK (incl. Video) wird die Funktionsweise gut erläutert, und 

weitere Fragen beantwortet.        Jürgen Krüger/ BUND OV Heilbronn  

smap - die neue Smart Mobility Map für Neckarsulm 

Nach drei Jahren wurde das Projekt „Mobi-Wert“ mit der smap, der digitalen Neckarsulmer Stadtkarte 

abgeschlossen. Ziel des Projektes war es Daten zu sammeln, zu digitalisieren und im Sinne des Open Data-

Gedankens kostenfrei zur Verfügung zu stellen. Die smap soll einen Beitrag dazu leisten, so die 

Stadtverwaltung, „die Verkehrsmittel intelligent zu vernetzen und Verkehre effizient zu steuern“. Deshalb 

ist in der App auch ein CO2-Rechner integriert. Außerdem soll sie Blaupause für andere Kommunen 

werden. Details, was die smap leisten kann, und was sie auch alles an Echtzeit-Mobilitätsdaten, 

Parkplätzen, Störungsinformationen, Sitzbänken und Bügel für Fahrräder auflistet – ist auf der Projektseite 

„MobiWert“ der Stadt Neckarsulm beschrieben. Die App kann dort heruntergeladen und getestet werden. 

Heilbronn hat auch Daten geliefert und hat Interesse an einer Vernetzung, „Es mache Sinn, die App der 

Heilbronner Verkehrsbetriebe und smap in Neckarsulm zu vernetzen“, so BM Andreas Ringle.  

Offener Klimatreff der „Heilbronn for Future“ 

Aktiv werden und vernetzen ist das Gebot der Stunde, vor allem, wenn viel Gegenwind kommt und viele 

Krisen sich gegenseitig überlagern. Aktiv werden und euch vernetzen könnt ihr ab sofort regelmäßig beim 

Offenen Klimatreff im Sozialen Zentrum Käthe (Wollhausstr. 49, HN): wir 

nutzen den etablierten Freitagstermin als Treffpunkt zur stärkeren Vernetzung 

und Planung.  Dieser findet statt an jedem 1. Freitag im Monat, also immer ab 

16:30 Uhr. Hier ist Gelegenheit, sich zu verschiedenen Themen auszutauschen, 

Ideen für zukünftige Aktionen einzubringen und konkret nächste Schritte zu 

planen. Und natürlich werden wir weiterhin auf der Straße präsent sein - dies 

ist ja sozusagen unsere Kernkompetenz!    Miriam Kloiber - HFF 

https://www.mvv.de/ueber-uns/unternehmensgruppe/mvv-umwelt/aktuelle-projekte/mvv-flusswaermepumpe
https://www.neckarsulm.de/startseite/unsere+stadt/projekt+mobiwert.html
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Über 100 große und kleine Helden auf der zweiten kidical mass in Heilbronn 

Unter dem „Motto „Sichere Radwege für Groß und Klein“ setzten am 28. April Heilbronner Kids auf ihren 

Fahrrädern ein deutliches Zeichen. Sie fuhren mit Polizeieskorte 45 Minuten über 5 km durch die Stadt. 

Gleichzeitig wurde – vor allem unter dem Aspekt der Bewerbung 

für die „European Green Capital“ - drei Vorschläge gemacht, die 

die Stadt umsetzen sollte: 

1. Sperrung der Gerberstraße für den Durchgangsverkehr 

2. Tempo 30 überall in der Innenstadt 

3. Einrichtung eines konsequenten autofreien Quartiers für 

Menschen, die sich nach einem modernen Stadtleben sehnen. 

Mehr unter LINK.      ADFC Heilbronn 

 

5 Jahre Netzwerk Klimaschutz in Heilbronn 

Mit dieser Titelseite und einem ausführlichen Artikel „Vom 

Wissen zum Handeln“ hat die Heilbronner Stimme den 

Jahrestag der Gründung des „Netzwerk Klimaschutz 

Heilbronn“ gewürdigt. Anhand vier beispielhafter Projekte 

hat das Netzwerk in einer Pressekonferenz die letzten fünf 

Jahre Revue passieren lassen und die jetzigen Aktivitäten 

aufgezeigt. Hervorgehoben wurden z.B. die Aktivitäten der 

KlimabotschafterInnen zu öffentlichen Trinkwasserspendern, der Bürgersolarberatung - speziell für Balkon-

Kraftwerke, die wiederbelebte Radmängelkarte zur Nutzung für Jeden und die Neuausrichtung der 

Heilbronn-For-Future (siehe oben). Am Netzwerk beteiligen sich derzeit BUND, Heilbronn-For-Future, ADFC, 

LA21HN, Hochschule HN, Naturfreunde, Energeno, German Zero, Solawi HN Weinsberger Tal und die 

Bürgersolarberatung. Der vollständige Bericht incl. Presseartikel und Projektinformationen findet sich hier. 

 

liva unverpackt hört auf 

In Heilbronn wird es bald keinen eigenständigen unverpackt Laden mehr geben – diese Meldung erreichte 

uns vor einigen Tagen: „…Schweren Herzens mussten wir dann vor ein paar Wochen die Entscheidung 

treffen, dass unser Traum vom eigenen Unverpackt-Laden dieses Jahr leider endet.  … Die gute Nachricht: 

vorerst könnt ihr noch ganz normal bei uns einkaufen! Lediglich im Nonfood-Bereich (also Kosmetik, 

Bücher, Dosen etc.) werden wir einige Produkte bereits jetzt nicht mehr nachbestellen…* Am 31.08. findet 

eine liva-Abschiedsfeier statt. Hier plant unsere FÖJlerin Cassandra auch eine Reihe an Programmpunkten 

inklusive einer Versteigerung diverser Produkte und Inventar, das bis dahin noch da ist. Wir möchten schon 

jetzt DANKE sagen für eure Unterstützung und hoffen, dass wir auch in den nächsten Wochen und Monaten 

noch viele von euch sehen werden, um uns zu verabschieden. Weitere Infos zum Abverkauf und der 

Abschiedsfeier folgen natürlich noch.“ *Die geänderten Öffnungszeiten im LINK.      Linda Tiedemann, liva  

 

Fuß- und Radwege im Quartier Wohlgelegen 

Eine kleine Randnotiz erfreut wohl viele Menschen im „Zukunftspark“: parkende Autos werden auf die 

Mitte zwischen die Fahrbahnen bzw. in die Parkhäuser gelenkt. So werden die Geh- und Radwege ohne im 

Seitenbereich parkende Autos sicherer, gleichzeitig wird aber mehr Aufenthaltsqualität durch Sitzbänke 

und mehr Grün geschaffen. „Indem wir den Verkehr verstärkt in die Parkhäuser leiten, wollen wir die 

Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum wie im benachbarten Stadtquartier Neckarbogen verbessern und 

Freiräume schaffen, die entsiegelt und begrünt werden können“, erklärt Bürgermeister Andreas Ringle. 

(aus der Heilbronner Stimme vom 8.5.2024) 

https://heilbronn.adfc.de/neuigkeit/gut-100-grosse-und-kleine-helden-auf-der-zweiten-kidical-mass-heilbronn
https://www.agenda21-hn.de/de/presse-de/2024/06/04/5-jahre-netzwerk-klimaschutz-in-heilbronn/
https://unverpackt-heilbronn.de/
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Hochschule Heilbronn - auf dem Weg zum Klimaschutzkonzept 

Die Hochschule Heilbronn möchte mit ihren vier Standorten bis 2030 netto-treibhausgasneutral sein. Das 

Klimaschutzmanagement leitet dieses Vorhaben und stellte bei seiner Informationsveranstaltung am 29. 

Mai die aktuelle Treibhausgasbilanz vor. Mehr dazu siehe hier. 

 

Aktuelles aus der Lokalen Agenda 21 Heilbronn 
„Sanieren statt Abreißen“ 

Zu diesem Thema hatte der Arbeitskreis 

Wohnen mit Architektin Judith Ottich 

(ArchitectsforFuture, Heidelberg) eingeladen. 

Speziell neue Perspektiven für das Käferflug-

Areal wurden angesprochen. Einen 

detaillierten Bericht gibt es in diesem LINK. Für 

manche der Besucher des Abends neu, gerade 

im Hinblick auf das Käferflug Quartier aber von 

entscheidender Bedeutung, ist der Begriff der 

„Goldenen Energie“.  Demnach sind auch immaterielle, kulturelle Werte in Bestandsgebäuden gebunden. 

Gebäude bestehen aus mehr als grauer Energie, aus mehr als den in ihnen gespeicherten Baustoffen und 

den bereits in sie investierten Emissionen. Zur „Goldenen Energie“ zählt aber auch die Geschichte des 

„Stammviertels der Stadtsiedlung“, die Biografien der Menschen, die dort wohnen, und das soziale Gefüge 

ihrer Nachbarschaft.  Die traditionellen Häuser im Käferflug, ihre Mietergärten können nach der 

Bundesstiftung Baukultur als „Goldene Energie“ bezeichnet werden, die erhaltenswert ist. Der AK Wohnen 

der Lokalen Agenda 21 Heilbronn wird sich weiter für das Käferflug-Areal einsetzen und mit der 

interessierten Stadtgesellschaft Kontakt halten.    Alfred Huber, AK Wohnen, LA21 

Nachhaltiger Stadtspaziergang  

12 BUFDIS (Bundes Freiwilligen Dienst - in diesem Fall Menschen von 

25-40 Jahren aus dem Ausland, die eine  begrenzte Zeit in Baden-

Württemberg arbeiten) waren 3 Tage für ein Seminar zum Thema 

Nachhaltigkeit in Heilbronn. Sie wünschten sich eine Nachhaltigkeits-

Stadt-Rallye in Heilbronn. Zwei Klimabotschafterinnen haben spontan 

zugesagt und eine zweistündige Tour organisiert. Zuerst wurde mit 

den jungen Leuten besprochen, was Nachhaltigkeit ausmacht und wie 

die 17 Nachhaltigkeitsziele der UNO lauten. Dann ging es vom 

Neckarbogen aus (mit den Themen: Holzhochhaus Skaio, Energie-

Plus-Haus, begrünte Fassaden, Seen fürs Kühlen und Regenwasser-

management und das renaturierte Neckarufer mit Bedeutung für die 

Tierwelt), über den Bildungscampus als Negativbeispiel (fehlende 

Photovoltaik und Fassadenbegrünung, keine Wasserflächen und 

wenig Beschattung), zur Sommerzone (nach dem heißen Reim-Areal-Parkplatz war das eine wohltuende 

Abkühlung), und dann zum Experimenta-Forum (mit Thema Repariercafé). Im dazugehörenden Quiz 

wurden beim Rundgang Fragen gestellt, es wurde z.B. die Temperatur-Unterschiede unter Bäumen im 

Vergleich zu sonnen-beschienenen Steinwüsten diskutiert.  Es hat allen viel Spaß gemacht und Stoff zum 

weiteren Diskutieren am folgenden Tag gegeben. Die Klimabotschafter*innen haben sich vorgenommen, 

weitere nachhaltige Stadtspaziergänge, ggf. mit anderen Schwerpunkten, anzubieten.    
Ellen Keifer und Gila Seewi /LA 21 

https://www.hs-heilbronn.de/de/klimaschutzkonzept
https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2024/06/03/sanieren-statt-abreissen-2/
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TERMINE - TERMINE – TERMINE 

Aufbruch Heilbronn  
Donnerstag, 06. Juni, 20:00 Uhr – im Forum auf dem Bildungscampus Heilbronn 

sollen innovative Lösungen diskutiert werden, um nachhaltiges Wachstum und die 

Lebensqualität Heilbronns zu fördern. Gesucht sind Ideen für eine prosperierende 

Innenstadt. Im Zentrum des Abends steht die Podiumsdiskussion mit den 

Fraktionsvorsitzenden des Heilbronner Gemeinderats. Infos und Anmeldung im LINK. 

 Veranstalter Mitglieder des Vorstands der Stadtinitiative Heilbronn e.V. 

 

„Zur Sinnhaftigkeit des Konstruierens mit Holz“  

referiert der Architekt Klaus de Winder am Donnerstag, den 6. Juni, und stellt das von seinem Berliner Büro 

geplante Wohnhaus „Neckarfuxx“ vor. Der Vortrag beginnt um 18 Uhr in der Jugendherberge Heilbronn, 

Paula-Fuchs-Allee 3 (Raum Stockport). Um Anmeldung per E-Mail an neckarbogen@heilbronn.de wird 

gebeten. Die Teilnahme ist kostenlos.  

 

Tag des Gartens – 2024: Gespräche zur Essbaren Stadt in Heilbronn 

Initiator Jens Flammann lädt am 10. Juni, von 18 -20 Uhr in den Botanischen Obstgarten im Breitenloch 

ein. Nach einer kurzen Einführung soll in Kleingruppen diese Idee für Heilbronn diskutiert und weiter 

geplant werden. Details und Anmeldung unter LINK.   Jens Flammann, erlebnisorte.de 

 

Erinnerung: Nachhaltigkeitsakademie der vhs 

Gemeinsame Veranstaltungen der vhs-Unterland, Heilbronn, 

Konstanz, Mannheim, Reutlingen. Der online-Flyer ist über 

den QR-Code – links - zugänglich.  

Dort findet sich auch der Hinweis auf den Foto-Wettbewerb. 

K. Gilliar/ vhs Heilbronn 

 

„Mehr wissen.tun.erreichen“ - eine Programm von vhs und Lokaler Agenda 21 

Heilbronn zu Klimaschutz und gesellschaftlicher Transformation - läuft im 

Juni/Juli weiter mit folgenden Veranstaltungen (hier der LINK  für Details und die 

Kursnummern zur Anmeldung bei der vhs): 

 Nachhaltiges Bauen – Dienstag, den 11.06., 19-20:30 Uhr, mit Holger 

Langguth.  

 Miteinander Gesellschaft verändern – Donnerstag, den 13.06. 18:30 – 19:30 

Uhr – mit Joachim Langer  

 grüHN! Heilbronn auf dem Weg zur Green City - Donnerstag, den 20.06., 19-

20:30 Uhr Vortrag von Oliver Töllner (Leiter Grünflächenamt HN) 

 Warum braucht man Wasser in einem Park? – Donnerstag, den 18.07. im 

Ziegeleipark 17 - 19 Uhr, mit Hans-Peter Barz (ehem. Leiter Grünflächenamt) 

 

Treffen AK Wohnen: am 3. Juni, um 19 Uhr in der Käthe, Wollhausstraße 49, Heilbronn. Bei Interesse an 
näheren Infos bitte bei info@agenda21-hn.de melden. Im Juli findet kein Treffen statt. 
 
Treffen AK Mobilität: am Mi 26. Juni und Mi 31. Juli, jeweils 16 Uhr, Café Härdtner (Volksbank/Allee). Bei 
Interesse an näheren Infos bitte bei Roland Arnold melden: Roland.Arnold@t-online.de  

https://mein.hn/de/aufbruch-heilbronn
https://www.erlebnisorte.de/events/tags/essbare-stadt-heilbronn/
https://www.agenda21-hn.de/de/einladungen-de/2024/06/04/mehr-wissen-tun-erreichen-2/
mailto:info@agenda21-hn.de
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Die KlimabotschafterInnen treffen sich wieder am Mi 12. Juni, um 17:30 Uhr, im vhs Foyer, Deutschhof. 

Die Gruppe sucht weiterhin Menschen, die sich für den Klimaschutz engagieren wollen, sich mit ihren Ideen 

einbringen und mitarbeiten wollen. Bei Interesse bitte bei Ellen Keifer melden: e.keifer@gmx.de 

 

Klima- und Energiedialog: Heizen und Kühlen im Wohnblock, im Ein- & Mehrfamilienhaus  

Am Dienstag, den 18.6. 18:30 Uhr findet im Haus des Handwerks, Allee 76 in Heilbronn ein weiterer 

Klima- und Energiedialog Heilbronn mit dem Schwerpunkt „Wärmewende konkret“ statt - zum Thema 

„Wärmepumpen und ihre innovativen Anwendungen – Heizen und Kühlen in Wohnblock, Ein- & 

Mehrfamilienhaus und Wohnung“. Den Anfang macht Peter Kömmelt von der Firma „multiQ“ aus 

Kupferzell. Er wird zunächst die Grundlagen von Wärmepumpen erläutern, ehe er deren Nutzung zum 

Heizen und Kühlen für Ein- und Mehrfamilienhäuser sowie Wohnblöcke vorstellt. Georg Barbunopulos vom 

Unternehmen „HeatPump23“ aus Heilbronn erläutert die Funktionsweise einer Etagen-Wärmepumpe für 

einzelne Wohnungen. Nach den Vorträgen besteht die Gelegenheit, mit den Experten ins Gespräch zu 

kommen und Fragen zu stellen. Weitere Details im LINK. Sascha Grimm-Neumann, Handwerkskammer HN 

 

Raus aus der AUTOkratie – rein in die Mobilität von morgen 
Eine Veranstaltung der Parents4Future Ludwigsburg am 19.06.2024, 20 Uhr, Kulturzentrum 

Ludwigsburg, Eintritt frei, Spende erbeten. Mit Mobilitätsexpertin Katja Diehl geht es um die 

Hürden der Verkehrswende auf gesellschaftlicher und systemischer Ebene. Warum 

geschieht nichts? Warum verharren wir im Stillstand, obwohl das Wissen um eine 

zukunftsgerechte Mobilität uns allen zur Verfügung steht? Näheres unter LINK 

 
Erschließung des IPAI mit dem ÖPNV 
Zu diesem Thema findet am Donnerstag, dem 20.06.2024 um 17:30 Uhr im Großen Saal des Technisches 

Rathauses, Cäcilienstr. 49, Heilbronn eine Veranstaltung statt. Dabei sollen erste Vorstellungen der 

Verwaltung gezeigt werden mit anschließender Beratung vor allem mit Vertretern der Umweltgruppen. 

Anmeldung bis 18.6.2024, Mail mobilitaet@heilbronn.de.   Insa Wessendorf, Amt für Straßenwesen 

 

KI zum Mitnehmen – On-Device KI für mehr Nachhaltigkeit und Sicherheit? 

In seiner Antrittsvorlesung beschäftigt sich Prof.Dr.rer.nat. Wagner mit der Frage, welche Potentiale bzgl. 

Datenschutz, Sicherheit, Produktentwicklung, Nutzererfahrung und nicht zuletzt Nachhaltigkeit „On-Device 

KI“ – also KI, die direkt auf einem Gerät ohne ständige Verbindung zur Cloud ausgeführt wird – mit sich 

bringt? Prof. Wagner ist seit dem Sommersemester 2024 Stiftungsprofessor im Studiengang Ingenieur-

informatik der Hochschule Heilbronn. Die Professur „KI in technischen Systemen“ wird gefördert von der 

Dieter Schwarz Stiftung. Donnerstag, den 20. Juni, ab 13.00 Uhr, mit anschließendem Get-together. 

Campus Sontheim, Max-Planck-Str. 39, G718, Heilbronn.    Melanie Gish, Hochschule Heilbronn 

 

Nacht der Wissenschaft 

am 21. Juni 2024 ab 18 Uhr öffnen die Bildungs- und Forschungsinstitutionen am Bildungscampus in 

Heilbronn wieder ihre Türen für Wissbegierige jeden Alters. 18 Mitglieder bieten 80 

Aktionen. Ausführliches Programm unter ndw.wissensstadt.hn 

 

Stadtradeln 2024 – Jeder Kilometer zählt!  

Vom 21.06. bis 11.07. für Heilbronn gemeinsam in die Pedale treten. Worum geht's? Radeln Sie in drei 

Wochen möglichst viele Kilometer - egal ob beruflich oder privat Wie kann ich mitmachen? Bilden Sie ein 

Team oder treten Sie einem Team online kostenfrei bei und radeln Sie los. Die gefahrenen Radkilometer 

einfach im Online-Radelkalender unter www.stadtradeln.de oder per Stadtradeln-App eintragen. Wo melde 

mailto:e.keifer@gmx.de
https://www.agenda21-hn.de/de/einladungen-de/2024/05/26/waermepumpen-und-ihre-innovativen-anwendungen-heizen-und-kuehlen-in-wohnblock-ein-mehrfamilienhaus-und-wohnung/
https://fff-ludwigsburg.de/parents4future/
https://fff-ludwigsburg.de/katja-diehl/
mailto:mobilitaet@heilbronn.de
https://news.aim-akademie.org/i/FSt7yZxJ6EZUGMhX6duJQNd034PHQRPt


 
 

7 
 

ich mich an? Wer liegt vorn? Alle wichtigen Infos über Anmeldung, Online-Radelkalender, Zwischenstände, 

Ergebnisse und vieles mehr unter: www.stadtradeln.de/heilbronn Noch Fragen? Dann schreiben Sie eine E-

Mail an radverkehr@heilbronn.de oder rufen Sie an unter der Telefonnummer 07131 56-1264. Machen Sie 

mit und setzen Sie ein Zeichen für Klimaschutz und nachhaltige Mobilität!  

Am Samstag, 6. Juli, findet das alljährliche Radlerfest von 10 bis 16 Uhr am Götzenturm statt. Als Service 

für Radfahrende sind u.a. eine Radcheck-Station, eine Fahrradwaschgarage und die mobile Tourist-

Information der HMG vor Ort.      Stadtradeln-Team im Amt für Straßenwesen 

„Mit gutem Beispiel voran“ – Bürgerveranstaltung zum Thema Klimaschutz der Stadt Heilbronn 

Montag, 8. Juli, von 18.30 bis 20.30 Uhr, Heinrich-Fries-Haus, Saal im EG, Bahnhofstraße 13, Heilbronn. 

Eintritt frei. Warum 2035 nicht bloß eine Zahl ist und wie sich die katastrophalen Auswirkungen des 

Klimawandels noch vermeiden lassen: Darüber sprechen auf der Bürgerveranstaltung der bekannte 

Meeresbiologe und Klimafolgenforscher Dr. Udo Engelhardt sowie der ehemalige Landrat Bertram Fleck, 

der durch heimische Energien die Wirtschaft seines Landkreises neu belebt hat. Dazu stellen WIR-Pakt-

Partner ihre aktuellen Projekte im Bereich Klimaschutz vor.   Mimy Wang – Klimaschutzleitstelle Heilbronn 

2. Heilbronner Baum-Tag  

Sa, den 13. Juli - 11-16 Uhr, Grünanlage zwischen Soleo und Neckarbühne. Bäume sind wichtige Elemente 

in der Stadt. Sie sind nicht nur optische Abwechslung, sondern nehmen auch bedeutsame Aufgaben wahr. 

An verschiedenen Stationen können kleine und große Baumfreunde unterschiedliche Aspekte rund um die 

Bäume hautnah erleben und kennenlernen. Es gibt zahlreiche Infos und Mitmach-stationen wie 

Baumklettern für Kids ab 8 Jahre und Baumerleben mit allen Sinnen. Welche Baumarten gibt es in der 

Stadt? Warum braucht es Bäume als „Klimaanlage“? Was könnt Ihr selbst tun, um die Stadt grüner zu 

machen? Erfahrt mehr über die grünen Giganten und probiert aus, wie individuell und besonders die 

Bäume sind.     Wandernde Bildungsbäume e.V. / WaldNetzWerk und Stadt Heilbronn 

Klima- und Kleidertausch im experimenta-Forum  

Samstag, den 13. Juli, 14:30-18:00 - Da bekommen wir zudem Besuch von „Future Fashion“ aus Stuttgart, 

eine Bewegung für nachhaltige Mode und bewussten Konsum in Baden-Württemberg, welche mit 

spannenden Impulsfragen zum Denken anregen: „Wie kann es sein, dass ein Pulli weniger kostet als ein 

Netflix Abo? Welcher Preis steckt wirklich hinter unserer Kleidung?...“ Mehr unter LINK 

Öffentlicher Kickoff des Netzwerk Nachhaltigkeit Heilbronn (NeNaHN) 
Am Mittwoch, den 24. Juli, 18-20 Uhr, wird der offizielle Start des Netzwerks NeNaHN auf dem 

Theaterschiff am Neckar im wahrsten Sinne des Wortes mit der Schiffsglocke eingeläutet! Nach einer 

kurzen Einführung von Prof. Monika Gonser (ISOG BW) werden die Entstehung und das Anliegen, die 

Akteure des 12er-Startteams, die gemeinsame Homepage und die weiteren Schritte im „WIR-Prozess“ kurz 

vorgestellt. Anschließen ist Gelegenheit geboten, in gemütlicher Runde mit den Akteuren und miteinander 

auf den Erfolg anzustoßen und ins Gespräch zu kommen, bevor wir musikalisch live von Cheri Lyn in den 

Abend verabschiedet werden. Das erste Projekt wird die Vorbereitung des Nachhaltigkeitstages am 21. 

September sein. Weitere aktive Akteure im Netzwerk sind natürlich herzlich willkommen!! Organisatorisch 

wird um Anmeldung gebeten - Einladung folgt.  (Orgateam Th. Bergunde, V. Geis, J.Krüger, H. Leutenberger) 

 

Was ist sonst noch wichtig? Redaktion: Wenn nicht anders vermerkt Gila Seewi. Bitte Kurzberichte, 

Projekte und Projektideen sowie aktuelle Veranstaltungs-Termine bis Mitte des Monats vor dem 

nächsten Ausgabemonat (jetzt für August/ September 2024) der Redaktion: Gila Seewi, Mail 

gila.seewi@agenda21-hn.de zusenden. Die Redaktion behält sich vor, Kürzungen vorzunehmen. 

https://www.experimenta.science/besuchen/veranstaltungskalender/kleidertausch-im-forum/
mailto:gila.seewi@agenda21-hn.de

